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Nr. 311/10 vom 28. Oktober 2010  
  
 

Heute offiziell präsentiert  

Neue Produktlinie der Stadt  
 
 
 
Die neue Werbestrategie und Imagelinie Eberswaldes wird 
fortgesetzt. 160.000 Euro akquirierte das Amt für W irt-
schaftsförderung und Tourismus mit seinem Leiter Dr . Ro-
nald Thiel aus Mitteln des Europäischen Fonds für r egiona-
le Entwicklung (EFRE). „Soviel ist bisher für keine  andere 
Stadt im Land für das Innen- und Außenmarketing ein es 
Wirtschaftsstandortes gefördert worden“, lobte Bürg ermeis-
ter Friedhelm Boginski bei der Präsentation am 28.1 0.2010 
vor Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Hochschu le.  
 
Zu der Produktlinie gehören u. a. ein Messestand, P lakate, 
Prospekte, eine Standortbroschüre (deutsch/englisch ), der 
neue Internetauftritt (in Erarbeitung [wirtschaft-
eberswalde.de]) sowie Pressemappen. Der mit dem Ima gepros-
pekt Anfang des Jahres bekanntgewordene Slogan „Nat ürlich. 
Eberswalde!“ wird variantenreich umgesetzt. Unter „ Impuls-
geberswalde“ eröffnen sich im Standortwettbewerb inn ovati-
ve Möglichkeiten.   
 
„Denn“, so der Bürgermeister, „unsere Stadt hat die  größte 
Anzahl an Branchenkompetenzfeldern aller Regionalen  Wachs-
tumskerne im Land. Wir haben eine große Vielfalt zu  bie-
ten! Mit über 2.000 Unternehmen und Handwerksbetrie ben 
nehmen wir einen Spitzenplatz im Land Brandenburg e in.“ 
 
Amtsleiter Dr. Thiel dankte seinem Team für den eng agier-
ten Einsatz und der Berliner Agentur Runze & Casper  für 
die gute Zusammenarbeit. Er betonte außerdem den en gen 
Schulterschluss, mit dem die Zusammenarbeit mit Ver bänden 
und Unternehmen sowie der Hochschule in Eberswalde funkti-
oniere: „Eine sehr gute Ausgangsposition, mit der w ir un-
ser Standortmarketing umsetzen können.“  
 
Prof. Vahrson gehörte zu den ersten Gratulanten für  die 
kreative Werbestrategie: „Diese Imagelinie hilft au ch uns. 
Sie zeigt, was unsere Stadt alles hervorbringt – un d das 
ist für uns bei der Werbung von Studenten z. B. ein  wich-
tiger Aspekt.“ 
 
 


